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Tatigkeiten wahrend der aktuellen Amtszeit:

Die AG Kardiomyopathien hat sich in der aktuellen Amtszeit mit zahlreichen Projekten
beschaftigt und diese erfolgreich umsetzen kénnen.

- Ausarbeitung eines Strukturvorschlages fur Kardiomyopathie-Spezialambulanzen,
Schwerpunktpraxen und Spezialisten. Dleses Papier wird die wissenschaftliche
Grundlage und die notwendige Strukturvorhaltung in beteiligten Zentren zur
Qualitatsverbesserung der Versorgung von hochkomplexen
Kardiomyopathiepatienten ermdglichen.

- Eine Zusammenarbeit der Partner im TORCH-Plus Register, welches vom DZHK
gefordert wird, hat in der Harmonisierung von Phanotypisierungsprotokollen geflhrt,
die die Qualitat beteiligter Zentren auch klinisch verbessern soll.

- Derzeit wird ein Update der Leitlinien zur Genetischen Diagnostik von
Kardiomyopathien erarbeitet, die im nachsten Jahr eine wesentliche
Weiterentwicklung darstellen wird und sich durch eine Orientierung an
praxisrelevanten Aspekten auszeichnen wird.

- Die Beteiligung der AG an dem Positionspapier zur molekularen Autopsie war sehr
wichtig, da die meisten der unklar verstorbenen jungen Menschen durch eine
genetische Kardiomyopathie versterben. Durch die Aufdeckung genetischer Varianten
in solchen Familien kann eine Prognoseverbesserung von weiteren betroffenen
erwartet werden.

- Die Zusammenarbeit mit der DGK eCardiology flihrte zur Erstellung von
sogenannten Online Tutorials mit Themen rund um Kardiomyopathien kombiniert mit
Aspekten der Kl, AR/VR, 3D Druck und weiterer Technologien.

- Es wurde eine Ideensammlung fiir zukinftige Projekte z.B. im Bereich innovativer
Therapien und deren Kommunikation entworfen. Hier soll in Zukunft ein
Positionspapier zu Prazisionsmedizinischen Ansatzen bei Kardiomyopathien
entworfen werden.




Wissenschatftliche Projekte:

Abgesehen von einer wissenschaftlichen Zusammenarbeit einzelner AG-Mitglieder auf
individueller Ebene wurde kein wissenschaftliches Projekt der AG durchgefihrt.

Treffen und Klausursitzungen:

Virtuell im Rahmen der DGK Herztage (online), sowie der Sprecher (monatlicher tel.
Austausch)

Sitzungen wahrend der DGK-Kongresse:

DGK Herztage 2020 "Epigenetische und Transkriptomische Netzwerke bei
Kardiomyopathien" Vorsitz B. Gerull (Wirzburg) / O. Muller (Kiel)

M. Grunert (Berlin) Epigenetics of heart development

L. Hein (Freiburg im Breisgau) From Tissues to Single Cells

C. Kupatt (Minchen) Gene correction by Cas9: new treatment for heart disease?
B. Meder (Heidelberg) Translating Epigenetics to Novel Diagnostics

Zusammenarbeit mit anderen Arbeitsgruppen/Sektionen:

- eCardiology (online Tutorials)

- Basic Science (Sitzungen)

- Cluster Molekulare Mechanismen
- Young DGK

- Akademie




Zusammenarbeit mit anderen Gruppierungen:

siehe Netzwerkbildung

Weitere Netzwerkbildung:

Nertzwerkbildung mit europaischen Stakeholdern in der Therapieentwicklung und
kontinuierlichen Therapieevaluation durch Registerstrategien. Zusammenarbeit mit dem
Konsortium DETECTIN-HF zur Portalbildung phano- und genotypisierter Kohorten.

Nachwuchsférderung:

Zur Nachwuchsforderung haben wir einen eigenen Young Investigator Travel Award ins
Leben gerufen, der leider aufgrund des ausgefallenen Fruhjahrsmeetings nicht vergeben
werden konnte. Wir werden diese Initiative jedoch nach positivem initalen Feedback
weiterverfolgen.

Fortbildungen:

Basic Science meeting / Herztage (Sitzung)




Publikationen:_

- Molekulare Autopsie (in press)
- Genetische Diagnostik Leitlinie (in preparation)
- Positionspapier Kardiomyopathie-Zertifizierung (in preparation)

Mitgliederrekrutierung (Mal3nahmen, Zuwachs in den letzten zwei Jahren):

In den letzten zwei Jahren haben wir einen deutlich Uberlinearen Zugang von neuen
Mitgliedern beobachtet.

Ziele wahrend der nachsten Amtszeit:

Fertigstellung einer Leitlinie und des Zertifizierungskonzeptes "Kardiomyopathie" der
DGK

Budgetplanung:

An Budget sehen wir jahrlich € 500,- fur den Young Investigator Travel Award
"Kardiomyopathie" vor.




Sonstiges:

Kommentar Geschaftsstelle (bitte nicht ausflllen):

Kommentar Vorstand (bitte nicht ausfillen):




	ArbeitsgruppeSektionCluster: AG12 Kardiomyopathie
	Sprecher: Prof. Dr. Oliver J. Müller
	Stellvertreter: Prof. Dr. Benjamin Meder
	Tätigkeiten während der aktuellen Amtszeit: Die AG Kardiomyopathien hat sich in der aktuellen Amtszeit mit zahlreichen Projekten beschäftigt und diese erfolgreich umsetzen können. 

- Ausarbeitung eines Strukturvorschlages für Kardiomyopathie-Spezialambulanzen, Schwerpunktpraxen und Spezialisten. DIeses Papier wird die wissenschaftliche Grundlage und die notwendige Strukturvorhaltung in beteiligten Zentren zur Qualitätsverbesserung der Versorgung von hochkomplexen Kardiomyopathiepatienten ermöglichen.

- Eine Zusammenarbeit der Partner im TORCH-Plus Register, welches vom DZHK gefördert wird, hat in der Harmonisierung von Phänotypisierungsprotokollen geführt, die die Qualität beteiligter Zentren auch klinisch verbessern soll.

- Derzeit wird ein Update der Leitlinien zur Genetischen Diagnostik von Kardiomyopathien erarbeitet, die im nächsten Jahr eine wesentliche Weiterentwicklung darstellen wird und sich durch eine Orientierung an praxisrelevanten Aspekten auszeichnen wird. 

- Die Beteiligung der AG an dem Positionspapier zur molekularen Autopsie war sehr wichtig, da die meisten der unklar verstorbenen jungen Menschen durch eine genetische Kardiomyopathie versterben. Durch die Aufdeckung genetischer Varianten in solchen Familien kann eine Prognoseverbesserung von weiteren betroffenen erwartet werden.
- Die Zusammenarbeit mit der DGK eCardiology führte zur Erstellung von sogenannten Online Tutorials mit Themen rund um Kardiomyopathien kombiniert mit Aspekten der KI, AR/VR, 3D Druck und weiterer Technologien.

- Es wurde eine Ideensammlung für zukünftige Projekte z.B. im Bereich innovativer Therapien und deren Kommunikation entworfen. Hier soll in Zukunft ein Positionspapier zu Präzisionsmedizinischen Ansätzen bei Kardiomyopathien entworfen werden.

- Die Mitglieder und insbesondere der Nucleus wurden involviert in die Gestaltung von Sitzungen bei DGK online 2020 und der Herbsttagung. Bei letzterer konnte eine sehr positve Bilanz bezüglich Teilnehmerzalen gezogen werden.
	Wissenschaftliche Projekte: Abgesehen von einer wissenschaftlichen Zusammenarbeit einzelner AG-Mitglieder auf individueller Ebene wurde kein wissenschaftliches Projekt der AG durchgeführt.
	Treffen und Klausursitzungen: Virtuell im Rahmen der DGK Herztage (online), sowie der Sprecher (monatlicher tel. Austausch)
	Sitzungen während der DGKKongresse: DGK Herztage 2020 "Epigenetische und Transkriptomische Netzwerke bei Kardiomyopathien"    Vorsitz B. Gerull (Würzburg) / O. Müller (Kiel)
M. Grunert (Berlin) Epigenetics of heart development
L. Hein (Freiburg im Breisgau) From Tissues to Single Cells
C. Kupatt (München) Gene correction by Cas9: new treatment for heart disease?
B. Meder (Heidelberg) Translating Epigenetics to Novel Diagnostics

	Zusammenarbeit mit anderen ArbeitsgruppenSektionen: - eCardiology (online Tutorials)
- Basic Science (Sitzungen)
- Cluster Molekulare Mechanismen
- Young DGK
- Akademie
	Zusammenarbeit mit anderen Gruppierungen: siehe Netzwerkbildung
	Weitere Netzwerkbildung: Nertzwerkbildung mit europäischen Stakeholdern in der Therapieentwicklung und kontinuierlichen Therapieevaluation durch Registerstrategien. Zusammenarbeit mit dem Konsortium DETECTIN-HF zur Portalbildung phäno- und genotypisierter Kohorten.
	Nachwuchsförderung: Zur Nachwuchsförderung haben wir einen eigenen Young Investigator Travel Award ins Leben gerufen, der leider aufgrund des ausgefallenen Frühjahrsmeetings nicht vergeben werden konnte. Wir werden diese Initiative jedoch nach positivem initalen Feedback weiterverfolgen.

	Fortbildungen: Basic Science meeting / Herztage (Sitzung)
	Publikationen: - Molekulare Autopsie (in press)
- Genetische Diagnostik Leitlinie (in preparation)
- Positionspapier Kardiomyopathie-Zertifizierung (in preparation)
	Mitgliederrekrutierung Maßnahmen Zuwachs in den letzten zwei Jahren: In den letzten zwei Jahren haben wir einen deutlich überlinearen Zugang von neuen Mitgliedern beobachtet. 
	Ziele während der nächsten Amtszeit: Fertigstellung einer Leitlinie und des Zertifizierungskonzeptes "Kardiomyopathie" der DGK
	Budgetplanung: An Budget sehen wir jährlich € 500,- für den Young Investigator Travel Award "Kardiomyopathie" vor.
	Sonstiges: 
	Kommentar Geschäftsstelle bitte nicht ausfüllen: 
	Kommentar Vorstand bitte nicht ausfüllen: 


